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Eine Glasfaser ist eine lange dünne Fa-
ser aus Glas. Mehrere Fasern zusam-
men werden als Glasfaserkabel be-
zeichnet. Da Glas zerbrechlich ist,
werden die Glasfasern zum Schutz
und aus Stabilitätsgründen mecha-
nisch verstärkt. 

Gemeindebetriebe Muri (gbm) TeleCom

Schnell, schneller, am schnellsten –
das lokale Glasfasernetz bis in Ihre Wohnung
Glasfaser, Glasfaserkabel oder kurz und bündig die Faser ist in aller Munde. Was ist eine Glasfaser, was kann sie, was hat es auf sich

mit dieser Faser? Um für die Vernetzung und Technologien der Zukunft gerüstet zu sein, braucht es Glasfasernetze.
Aus diesem Grund werden die bestehenden Kupferkabel(Koaxialkabel) in der Gemeinde ersetzt. 

Glasfasern finden unter anderem Ver-
wendung für den Bau von Kommuni-
kationsnetzwerken mit einer hohen
Bandbreite. Sie dienen der Datenüber-
tragung. Glasfasern können Daten in
Form von Lichtsignalen mit hoher Ge-
schwindigkeit über grosse Entfernun-
gen übertragen, ohne dass dabei die
Übertragungsgeschwindigkeit stark ab-
nimmt. Das ist einer der Hauptgrün-
de, wieso die Kupferkabel, über die
ursprünglich unsere Kommunikation
– Telefon, Internet und Fernsehen –
lief und teilweise noch läuft, mit Glas-
faserkabel ersetzt werden. Kupferkabel
können Daten nicht so schnell und im
gleichen Volumen übertragen wie
Glasfasern. Sie verlieren pro Meter
Kabel an Leistung. Je weiter weg ein
Anschluss von der Zentrale ist, desto
höher sind die Leistungseinbussen.

Internet über Glasfaser läuft
schneller und stabiler
Eine Internetverbindung über ein
Glasfaserkabel ist stabiler wegen der
gleichbleibenden Übertragungsge-
schwindigkeit und der stark erhöhten
Bandbreite. Dies erlaubt, sowohl heute
wie auch zukünftig, dass mehrere Ge-
räte gleichzeitig Daten konsumieren
ohne Einbusse der Bild- und Übertra-
gungsqualität. Ein WLAN, dessen
Modem an eine Glasfaser-Internetver-
bindung angeschlossen ist, profitiert
ebenso von diesen Eigenschaften und
läuft stabiler. 
Heute wird viel von Smart-Home ge-
sprochen – alles ist vernetzt, die Kaf-
feemaschine, der Backofen, die Storen
und die Heizung können bereits über
das Smartphone gesteuert werden. In
Zukunft werden weitere Objekte und
Systeme, wie Sicherheit, dazukom-
men. Um diesen Datenverkehr zu be-
wältigen, ersetzt gbm TeleCom in
ihrem Einzugsgebiet die bestehenden

Kupferkabel bis voraussichtlich Ende
2023 mit Glasfasern. 
Beim Bau von Glasfasernetzen sind
verschiedene Ausbauarten bekannt.
Die Abkürzungen dafür sind englisch
und zeigen an, bis wohin die Glasfaser
geht und ab wann nach wie vor Kup-
ferkabel verlegt ist. 
Gbm TeleCom verlegt den Glasfaser-
anschluss bis in die Wohnungen,
wenn dies gewünscht ist und bietet so
in den Gemeinden Allmendingen,
Muri bei Bern und Gümligen das
schnellste und stabilste Netz. 

Haben Sie Fragen zum Ausbau des
Glasfasernetzes? Wir helfen Ihnen
gerne weiter unter Tel. 031 950 59 00,
per mail an telecom@gbm-muri.ch
oder persönlich in unserem Quickline
Shop an der Füllerichstrasse 57 in
Gümligen

Seit 1998 versorgt die gbm Muri die
Einwohnerinnen und Einwohner der
Gemeinden Allmendingen, Muri bei
Bern und Gümligen mit Wasser, Ener-
gie und Wärme, kümmert sich ums
Abwasser und liefert Unterhaltung und
Kommunikation über das eigene Ka-
belnetz.

Die Abbildung zeigt, wo das Glasfasernetz bereits besteht und wo in der Zukunft gebaut wird. 

1) FTTH: Fiber to the home: die Glasfaser geht bis in die Wohnung.

2) FTTB: Fiber to the building: die Glasfaser geht bis ins Gebäude.
Von dort führt ein Kupferkabel bis in die Wohnung.

3) FTTS: Fiber to the street: die Glasfaser geht bis zu einem zentralen Punkt
in der Strasse. Von dort führt ein Kupferkabel bis in die Wohnung.

4) FFTC: Fiber to the curb: die Glasfaser geht bis zu einem zentralen Punkt
im Quartier. Von dort führt ein Kupferkabel bis in die Wohnung.

Vom Kupferkabel zur Glasfaser.




